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Stellenausschreibung 

 
An der Hochschule Zittau/Görlitz, Fakultät Sozialwissenschaften ist im Rahmen des vom Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Forschungsprojektes „VATI - Vertrauen in Assistenz-
Technologien zur Inklusion - Entwicklung eines AAL-Navigators zur Förderung individueller Selbständigkeit 
und Lebensqualität bis ins hohe Lebensalter“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle (0,5 VZÄ) als  
 

wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in 
- Kennwort: VATI - 

 
befristet für die Dauer von 36 Monaten zu besetzen. Es wird die Bereitschaft zur Promotion erwartet. 
 
Das Forschungsprojekt VATI verfolgt das Ziel, ältere Menschen und ihre Familienangehörigen durch die 
Entwicklung eines Online-Technologie-Navigators umfassend und frei von wirtschaftlichen Interessen zur 
Anwendbarkeit verschiedener Technologien in ihrer Wohnung entsprechend ihrer Wünsche und Bedürf-
nisse zu beraten. Parallel dazu wird eine Längsschnitterhebung der Erfahrungen, Barrieren, Bedürfnisse, 
Präferenzen und Verbesserungsvorschläge älterer Menschen und ihrer Angehörigen bzw. Pflegekräfte im 
Umgang mit technischen Veränderungen ihres Wohnraums vor, während und nach Einführung des Tech-
nologie-Navigators durchgeführt sowie die Nutzung des Navigators in einem separaten Nutzer-Survey 
evaluiert. Der/die Bewerber/in wird mit dem Ziel eingestellt, die o.g. Längsschnitterhebung durchzufüh-
ren. 
 
Für diese Arbeitsaufgaben sind folgende Kenntnisse und Fähigkeiten zwingend erforderlich: 
 

 Weiterführender sozialwissenschaftlicher Studienabschluss (M.A., MSc, Diplom, etc.), der 
zur Promotion berechtigt, 

 Bereitschaft zur Promotion im VATI-Forschungsprojekt, wobei die Betreuung der Doktor-
arbeit im kooperativen Verfahren mit einer Universität erfolgen wird, 

 Interesse an den Fragestellungen des Forschungsprojekts, 

 Beherrschung der Methoden der empirischen Sozialforschung und der multivariaten statis-
tischen Datenanalyse sowie erste quantitative Forschungserfahrungen, 

 Kenntnisse/Erfahrungen in Planung, Durchführung und Auswertung standardisierter Be-
fragungen (Konzeptualisierung, Operationalisierung, Fragebogenkonstruktion, Datenein-
gabe, multivariate Datenanalyse, Verschriftlichung der Ergebnisse), 

 sicherer Umgang mit MS Office (Word, Excel, Powerpoint), 

 Fähigkeit zur Lektüre englischsprachiger Fachliteratur. 
 

Folgende Kenntnisse und Fähigkeiten sind erwünscht: 
 

 Kommunikationsfähigkeit und Kommunikationsbereitschaft, 

 Teamfähigkeit, 

 Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit in einem multidisziplinären For-
schungsteam (Gerontologie, Gesundheitsökonomie, Informatik, Medizin/Geriatrie, Sozi-
alwissenschaften), 

 Erfahrungen bei der Arbeit mit Längsschnittdaten. 
 
 
 
 



 
Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 13 TVL-Ost. 
Arbeitsort ist Görlitz. Eine Probezeit wird vereinbart. Die Hochschule Zittau/Görlitz ist bestrebt, eine aus-
gewogene Mitarbeiterstruktur zu erreichen und begrüßt daher die Bewerbung von Frauen und Männern 
gleichermaßen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe obigen Kennworts bis zum 22.09.2014 
(Posteingang) an:  
 

Hochschule Zittau/Görlitz 
Dezernat Personalverwaltung und Recht 

Theodor-Körner-Allee 16 
02763 Zittau. 

 

 
Fachliche Rückfragen richten Sie sich bitte an den Projektleiter, Herrn Prof. Dr. Andreas Hoff (Tel.: 03581 – 
4828186; E-Mail: a.hoff@hszg.de). Weitere Informationen finden Sie unter www.hszg.de. 
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